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REACH Verordnung 1907/2006/EC,  
RoHS Richtlinie 2011/65/EC und Änderung 2015/863 App II/EC 
(In der jeweils aktuellen Fassung.)  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die von LEHMANN gelieferten Materialien und Produkte entsprechen den Anforderungen 
der REACH (VO (EG) 1907/2006) einschließlich der aktuellen ECHA Liste (letzte 
Aktualisierung Juli 2024) und RoHS (RL 2011/65/EG).  
 
Für unsere Produkte, mit denen wir Sie beliefern, ist relevant, dass sie keine verbotenen 
CMR-Stoffe enthalten. Wir haben eine Prüfroutine für Prüfung der Aktualität der stofflichen 
Vorgaben eingeführt. Durch engen Kontakt und Kommunikation mit unseren Lieferanten 
wollen wir sicherstellen, frühzeitig Informationen zu erhalten, ob gefährliche Stoffe enthalten 
sind. Im Vordergrund unserer Anfragen steht zwar die gesetzlichen Anforderungen in der 
jeweiligen aktuellen Fassung (Z.B. RoHS, Kandidatenliste REACH), aber auch die 
branchenspezifische und über die rechtlichen Anforderungen hinausgehende Anforderungen 
werden abgefragt, um möglichst frühzeitig Substitutionserfordernisse einleiten zu können. 
 
Über unsere eigene Produktion können wir aussagen, dass unsere Produkte in beherrschten 
Prozessen hergestellt werden. Aufgrund unseres Chemikalienmanagements ist 
sichergestellt, dass in unserem Hause keine Kontamination der Produkte mit gefährlichen 
Substanzen über die vorgeschriebenen Grenzwerte hinaus erfolgt. 
 
Unserer Informationspflicht in der Lieferkette gem. Art. 33 REACH kommen wir damit in 
vollem Umfang nach. Für weitere Fragen zum Thema Stoffsicherheit steht Ihnen unser 
Gefahrstoffbeauftragter gerne zur Verfügung. 
 
 
Minden, den 31.07.2024. 


